
Liebe Blindenmarkter, 
liebe Pfarrgemeinde!
„Die einzige Konstante im Universum ist die Ver-
änderung“ (Heraklit). Ja, laufend gibt es im Uni-
versum und auch in unserem Leben Veränderungen: 
Wir wachsen; übernehmen Aufgaben, an denen 
wir wiederum wachsen; überwinden Schwierigkei-
ten; ertragen Krankheiten, die an uns arbeiten und 
so weiter.
Auch im geistlichen Leben sollen und dürfen wir 
wachsen: in der Geduld, in der Güte, in der Tap-
ferkeit, im Maß halten... Ja, selbst JESUS nahm an 
Alter und Weisheit zu.
So wollen auch wir in dieser nun anbrechenden 
Fastenzeit uns neu aufmachen: Wir wollen uns zum 
Besseren verändern und Dinge, die uns auf dem 
Weg zu GOTT behindern, beseitigen.
Vergessen wir nie: Kurz ist die Zeit! Wir wissen nie, 
wann der HERR uns heimruft.
Deshalb sollten wir diese Fastenzeit so nutzen, als 
wäre sie unsere letzte - vielleicht ist sie auch unsere 
letzte!
Mitten in dieser Gnadenzeit (das ist ja die Fasten-
zeit) soll ich nun eine neue Aufgabe übernehmen. 
Am 01. März 2026 soll meine Verabschiedung sein, 
zu der ich Euch alle herzlich einlade: Im Anschluss 
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an die 09:30 Uhr Messe ziehen wir mit Musik zum 
Pfarrheim, wo wir uns noch bei einer kleinen Agape 
verabschieden können. Am 08. März 2026 wird 
dann P. Hans-Peter Reiner SJM eingeführt. Helft 
auch ihm in den vielen neuen Aufgaben! Macht ihm 
das Leben nicht schwer!
Bleibt aber vor allem dem HERRN treu! Haltet Sei-
ne Gebote, besonders auch den Sonntag – dann 
wird es auch gut weitergehen.
Denn der HERR ist über all unseren Veränderungen 
die eigentliche Konstante: ER bleibt SICH treu und 
bleibt auch uns treu. Doch viele verlassen IHN und 
Seine Gebote – so fallen sie. Doch: in IHM ist unser 
Halt – auch im Sturm der Welt und in allen Ver-
änderungen.
Damit wir sowohl IHM treu bleiben als auch in der 
Liebe wachsen, haben wir für diese Fastenzeit er-
neut
• die „5 Schritte auf Ostern zu“ mit tollen Referen-
ten organisiert.
• Ebenso laden wir herzlich zu den Kreuzwegan-
dachten an jedem Sonntag um 14:00 Uhr
• sowie zum „Abend der Barmherzigkeit“ am  
Montag, 30. März 2026 in der Karwoche um 
19:15 Uhr ein.

Lassen wir uns vom HERRN auf Hochglanz bringen
und bleiben wir im Gebet verbunden!
So wünsche ich allen eine ganz reich gesegnete 
Fastenzeit – und dann den Jubel der Osterzeit!
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Wenn ein Priester namens Franz Abschied nimmt, 
drängt sich ein Vergleich mit seinem Namenspatron 
auf: Franz von Assisi. Er wollte nie im Mittelpunkt 
stehen, stattdessen Christus diesen Platz überlas-
sen. Er lebte aus der Nähe zum Evangelium, aus 
der Liebe zur Kirche und aus einer tiefen Freude 
an Gott. Natürlich hinkt jeder Vergleich mit einem 
Heiligen – und doch passt er in vielem erstaunlich 
gut auf unseren Pfarrer P. Franz, der 14 Jahre lang 
in der Pfarre St. Anna in Blindenmarkt gewirkt hat 
und am 01. März 2026 offiziell verabschiedet 
werden wird.

Vierzehn Jahre sind keine kurze Zeit. Es ist eine 
Wegstrecke, auf der Beziehungen wachsen, Ver-
trauen reift und Glauben Gestalt annimmt. P. Franz 
war in diesen Jahren ein bescheidener, hingebungs-
voller und treuer Seelsorger, erfüllt von einem ech-
ten Eifer für die Seelen. Vor allem aber war und 
ist er ein betender Priester. Wer genau hingesehen 
hat, konnte spüren: Sein Tun kam aus dem Gebet  
und führte immer wieder dorthin zurück.

Besonders  lag ihm eine würdige Feier der heili-
gen Eucharistie zutiefst am Herzen. In den heiligen 
Messen unserer Pfarre konnte man oft etwas von 
jener Atmosphäre des Heiligen erahnen, von der 
Papst Benedikt XVI. spricht, wenn er sagt, dass die 
Liturgie uns hineinnehmen soll in die Gegenwart 
Gottes selbst. Die zahlreichen Zeiten der eucharis-
tischen Anbetung zeugen davon. Wie der heilige  
Francisco von Fatima, der eine besondere Liebe zu 
Jesus in der Eucharistie hatte, wollte auch Pfarrer 
Franz den Blick immer wieder auf das Geheimnis 
der realen Gegenwart Christi lenken.

DANK UND WÜRDIGUNG FÜR P. FRANZ – 
								        EIN ABSCHIED MIT SEGEN

Ebenso prägend für unsere Pfarre war seine große 
Sorge um das Sakrament der heiligen Beichte. In 
St. Anna lebt dieses Sakrament. Nicht als Pflicht-
übung, sondern als Ort der Barmherzigkeit, der 
Heilung und der inneren Erneuerung. P. Franz hat 
immer darauf geachtet, dass es ausreichend Mög-
lichkeiten zur Beichte gibt – ruhig, verlässlich und 
einladend. 

Die Verkündigung des Glaubens nahm er sehr 
ernst. Seine Predigten waren nie beiläufig. Sie wa-
ren sorgfältig vorbereitet, theologisch fundiert und 
zugleich so gesprochen, dass der Glanz der Glau-
benswahrheiten unverfälscht und für alle zugäng-
lich aufleuchten konnte. In diesem Geist entstanden 
auch die jährlichen Vortragsabende in der Fas-
tenzeit: „5 Schritte auf Ostern zu“ – ein Angebot, 
das weit über die Grenzen unserer Pfarre hinaus  
geschätzt und angenommen wird.

Eine besondere Liebe verband Pfarrer Franz 
mit der Gottesmutter Maria. Die Einführung der  
Fatima-Vigil an jedem 12. des Monats hat das geist-
liche Leben der Pfarre nachhaltig geprägt und vie-
len Menschen einen festen Gebetsanker geschenkt. 

Nicht unerwähnt bleiben dürfen seine großen Ver-
dienste während der Coronazeit. In einer Phase 
großer Unsicherheit und Einschränkung war eines 
immer klar: Die Sakramente waren zugänglich. 
Pfarrer Franz suchte Wege, damit Nähe zu Gott 
auch in schwierigen Umständen möglich blieb.
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Ein echtes Herzensanliegen war ihm die Arbeit mit 
den Kindern, besonders die Vorbereitung auf die 
Erstkommunion. Mit Freude, Humor und viel persön-
lichem Einsatz war er bei ihnen. Beim Wettlaufen mit 
den Kindern ist er übrigens immer noch der Schnells-
te – und das, obwohl er in diesem Jahr seinen 62. 
Geburtstag feiert. Mit seiner Gitarre, seinem Froh-
sinn und seiner Zugewandtheit, wusste er für Jesus 
zu begeistern.

Pfarrer Franz wollte Seelsorger für alle sein – be-
sonders auch für die „Benachteiligten“. Er hatte ein 
hinhörendes, verständnisvolles Ohr, über die geo-
grafischen Grenzen der Pfarre hinaus. Auch mate-
riell steht die Pfarre St. Anna heute auf einer guten 
Basis – ein weiteres stilles, aber wichtiges Erbe sei-
nes Wirkens.

DANK UND WÜRDIGUNG FÜR P. FRANZ – 
								        EIN ABSCHIED MIT SEGEN

Diese Aufzählung ließe sich noch weiterführen. Ich 
lade Sie ein, beim Lesen dieser Zeilen inne zu hal-
ten, um wohlwollend wahrzunehmen, was alles an 
Gutem in den vergangenen 14 Jahre vom Lieben 
Gott geschenkt wurde. 

Als neuer Moderator der Pfarre danke ich von Her-
zen für dieses reiche Erbe. Ich möchte es in treu-
er Kontinuität weiterführen – mit dem, was ich bin. 
Pfarrer Franz wird uns fehlen. Wahrscheinlich wird 
auch er die vielen guten und aufrichtigen Menschen 
hier vermissen. Doch die Heilige Schrift erinnert uns: 
„Denen, die Gott lieben, gereicht alles zum Guten“ 
(Röm 8,28). Im Mangel und in der Bedürftigkeit liegt 
auch ein Segen. Was uns jetzt als Verlust erscheint, 
kann für den auf Christus Vertrauenden zum Segen 
werden.

Diesen Segen wünschen wir einander. Und wir bleiben 
verbunden – im gegenseitigen Gebet.



- 4 -

Liebe Blindenmarkter!

Am 01. Februar 2012 bat mich mein Oberer, die 
Pfarre Blindenmarkt zu übernehmen. Worauf ich 
zwei Jahre später, am 01. September 2014, zum 
Provisor von Blindenmarkt ernannt wurde.
Seither durfte ich viele schöne und spannende 
Tage mit Euch erleben; konnte die Friedhofsmau-
er, die Orgel, die Kirche innen und den Pfarrhof 
sowie das Kirchturmkreuz sanieren lassen; durfte 
die Feste (weltliche wie kirchliche) mit Euch feiern, 
Ausflüge mit dem Alpenverein, den Senioren, den 
Pensionisten, mit dem Kirchenchor, dem Watoto-
chor und den Ministranten genießen; und wir star-
teten so manche gemeinsame Aktionen („40 Tage 
leben mit Vision“ mit Hauskreisen in den einzelnen 
Ortschaften im Jahre 2013; „5 Schritte auf Ostern 
hin“ seit 2014 jedes Jahr; „40 Tage Liebe wagen“ 
im Jahre 2014/15 anhand des Filmes „Fireproof“; 
Lagerfeuerspielabendrunden; Filmabende; Ju-
gendfahrten; Wallfahrt nach Rom, Fatima und in 
die Provence; Josefsjahr, Jahr der Barmherzigkeit 
mit dem Buch 33 Tage zur barmherzigen Liebe, Ein-
kehrtage; Exerzitien im Alltag u. v. a. m.).

Ich durfte mit Euch Freud und Leid teilen: tragische 
Todesfälle, aber auch viele hl. Taufen Eurer Kinder, 
feierliche Erstkommunionen, wunderschöne  und un-
vergessliche Trauungen. Vielen spendete ich die 
Krankensalbung, durfte so viele durch die Losspre-
chung wieder froh und rein machen, habe Hunder-
te zu Grabe getragen - in der Hoffnung auf die 
Auferstehung.
Ich habe gegeben, was ich konnte! Wenn ich etwas 
ungeschickt gemacht habe, so bitte ich um Entschul-
digung!
Doch soll jetzt mein Weg woanders weitergehen. 
Mit dem 01. März 2026 endet mein Dienst in Blin-
denmarkt.

EIN ABSCHIEDSGRUSS 
So möchte ich jedoch Euch allen von Herzen dan-
ken für all Eure Hilfen, Euren oft bewundernswerten 
Elan, Eure Gastfreundschaft und Eure Herzlichkeit!
Danken möchte ich allen Mitgliedern vom Pfarrge-
meinderat und Pfarrkirchenrat, allen Vereinen (Ihr 
habt so viel zu den ganzen Festen beigetragen!), 
dem Kirchenchor bei den verschiedensten Festen, 
dem Annachor, der Jugendband „Inscribed“ und 
dem Watoto-Chor, den Organisten, Kantoren und 
Chorleitern, den Ministranten, Lektoren, den fleißi-
gen Helfern in allen Belangen und Branchen (Kir-
chenputz, Kirchensanierung und Pfarrhofisolierung, 
Reparaturen, Stersingeraktion- und Ratscheneintei-
lung, fotografieren, ...) bis hin zum Blumenschmuck 
in der Kirche, der einzigartig war! 
Allen mein innigster Dank!
Ganz besonderer Dank gilt aber auch der politi-
schen Gemeinde, mit allen Bürgermeistern (im Amt, 
wie im Ruhestand), allen Gemeinderäten sowie den 
Bediensteten! Es war ein frohmachendes  Miteinan-
der und gegenseitiges Helfen! Dafür bin ich Euch 
zutiefst dankbar! Diese Offenheit und Hilfsbereit-
schaft hat mich schwer beeindruckt!  Das werde ich 
nie vergessen!
Ewiges Vergelt´s GOTT Euch allen!
Ich werde Euch weiterhin im Herzen tragen! Und 
hoffe auf ein Wiedersehen - spätestens oben!

Mit den besten Wünschen grüßt Euch alle
             P. Franz Krenzel SJM

FOKUS



Am Mittwoch vor dem 1. Advent gab es bei der 
Adventeinstimmungsfeier für Senioren und Pen-
sionisten eine Überraschung: Eine Schulklasse aus 
der Mittelschule hatte uns den Pfarrsaal adventlich 
hergerichtet, kleine Laternen selbst gebastelt und 
so unsere Senioren und Pensionisten empfangen.
Neben Adventliedern, Gedichten und Geschich-
ten von P. Franz sangen auch die Schüler mit ih-

ADVENTEINSTIMMUNG FÜR SENIOREN- UND  
PENSIONISTEN

rer Lehrerin zwei Adventlieder und bedienten 
die älteren Gäste. Am Schluss durfte sogar jeder, 
der eine selbstgebastelte Laterne mit nach Hau-
se nehmen wollte, dies tun. Vergelt‘s Gott den 
lieben Schülerinnen und Schülern samt Lehrerin!  
Es war wunderschön.
So lernen Kinder Gutes zu tun und anderen Freude 
zu bereiten!
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PILGERREISE NACH ROM  (03. - 09. NOVEMBER 2025)
Es war eine besondere Herausforderung für uns Pil-
gerreisende bereits um 05:00 Uhr früh von Blinden-
markt aus unsere Reise nach Rom zu starten. Aber 
es dauerte nicht lange und wir waren hellwach.  
Pater Franz war es schnell gelungen uns mit Ge-
beten, Betrachtungen, Liedern und Gottes Lobpreis 
auf den Sinn des Hl. Jahres einzustimmen.
Die Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Maria Gail 
(Kärnten), der Besuch der Basilica di San Domenico 
(Gründer des Dominikanerordens) und der Kirche 
San Luca hoch über Bologna erweckten in uns allen 
den Wunsch so schnell wie möglich nach Rom, dem 
Zentrum der Christenheit, zu kommen.
Rom, die Vatikanstadt, im Hl. Jahr zu besuchen 
und zu erleben war ein besonderes Geschenk des  
Himmels.

Gemeinsam pilgerten wir zur hl. Pforte und durch-
schritten diese - ein bewegender Moment für uns 
alle. 
Ein besonderer Dank gilt P. Franz, für den Draht, 
den er immer wieder für uns zu Gott, zu Jesus und 
zur Muttergottes spannt.
Auf der Heimreise besuchten wir noch in Padua den 
hl. Antonius, um ihn zu bitten, alles Verlorene, wenn 
notwendig auch den Glauben, wieder zu finden.

WAS WAR?

Am 1. Advent wurden in der 09:30 Uhr Messe, 
welche die Mini-Musi adventlich gestaltete, die zu-
künftigen Erstkommunionkinder kurz von P. Franz 
vorgestellt. Es sind heuer 29 Kinder, die den Erstkom-
munionunterricht mitmachen; einige sind noch nicht 
getauft, können jedoch diese Gnade (Kind Gottes 
zu werden) noch empfangen und dann auch zur  
1. HL. KOMMUNION gehen. 

VORSTELLUNG DER NEUEN ERSTKOMMUNIONKINDER 
AM 1. ADVENT

Nach dem Erlebnistag im Jänner und dem Empfang 
des Aschenkreuzes, beginnt die eigentliche Vorbe-
reitung mit den wöchentlichen Treffen ab dem 1. 
Fastensonntag. Beten wir für alle unsere Erstkom-
munionkinder, dass sie JESUS richtig kennen und 
lieben lernen!
Am 14. Mai 2026 dürfen sie dann den HEILAND 
zum 1. Mal empfangen!



WAS WAR?  

- 6 -

Ein herzliches Vergelt‘s GOTT allen Torten- 
und Kuchenspendern für unseren Naschmarkt. 
Zum ersten Mal gab es einerseits verzierte Lebku-
chenherzen zu kaufen und andererseit durften die 
Kinder, vor Ort, Lebkuchen mit Zuckerglasur und 
Streusel verzieren. 

PFARR-NASCHMARKT AM 07. DEZEMBER 2025 

Noch jetzt sind uns viele schöne Stücke im Ohr, wel-
che uns die verschiedensten Gruppen als Vorberei-
tung auf Weihnachten präsentierten: Volkschüler, 
Schüler der Musikschule, die JTK, Anna Wögerer, 
ein Chor von Sandra Reithner, der Kinderchor der 

ADVENTKONZERT AM 21. DEZEMBER 2025
Herbsttage mit Magdalena Stocker und ande-
re versetzten uns in vorweihnachtliche Stimmung.  
Ihnen allen, zudem dem Organisator Michael Par-
zer, möchten wir herzlich danken!

Die Christmette hat immer ein besonderes Flair. 
Dieses Jahr gestaltete die Jugend- und Trachten-
kapelle die Christmette, bei der sowohl das Volk 
in ihre wunderschön gespielten Lieder einstimmen 

CHRISTMETTE MIT DER JUGEND- UND TRACHTEN- 
KAPELLE

konnte, als auch wir alle dem himmlischen „Trans-
eamus“ und anderen Stücken lauschen durften - ja 
genießen durften.
Ewiges Vergelt‘s GOTT!

JAHRESABSCHLUSSMESSE AM 31. DEZEMBER 2025
Am 31. Dezember 2025 schauten wir voll Dank-
barkeit auf das Doppeljubiläum: das Hl. Jahr und 
240 Jahre Pfarre Blindenmarkt. Neben der schö-
nen Jubiläumsfahrt nach Andechs und der gnaden-
reichen Romwallfahrt über Bologna, zurück zu Pa-
dua, bedankte sich P. Franz bei den vielen Helfern, 
beim PGR und PKR, den Ministranten, Mesnern 
und Organisten, Lektoren, bei den fleißigen Hän-
den, die den Kirchenputz und den Blumenschmuck 

übernhemen.
Besonders hervorgehoben wurde die gute Zusam-
menarbeit mit der politischen Gemeinde.

Vor der Schlussandacht verabschiedete der PKR 
und PGR  Herrn Professor Kurt Dlouhy aus seinem 
langjährigen Dienst als Organist und Kirchenchor-
leiter und bedankte sich bei ihm für sein Engage-
ment und seine Mühen. 

Ein inniger Dank auch dem Pfarrgemeinderat, der 
alles so schön hergerichtet hat und vielen die Mühen 
des „Selber-Backen-Müssens“ abgenommen haben. 



TÄUFLINGSMESSE AM 11. JÄNNER 2026
Jede hl. Taufe ist ein riesen Geschenk! Das wurde 
uns an diesem Sonntag wieder bewusst. Vor allem 
in der Täuflingsmesse um 09:30 Uhr, zu der alle 
getauften Kinder vom letzten Jahr 2025 und deren 
Familien, wie auch Paten eingeladen waren, war 
das spürbar. Der Neuschnee hatte zwar mancher 
Familie das Kommen unmöglich gemacht, trotzdem 
war es ein gelungenes Feste. Die Band „Inscribed“ 
gestaltete den Festgottesdienst - vergelt‘s GOTT 
dafür!
Anschließend gab es im Pfarrsaal ein leckeres 
Frühstück samt Überraschungen.
Vielen Dank an die Frauen vom PGR, die alles wie-
der so schön hergerichtet hatten!

WAS WAR?
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FASCHINGSFEIER DER SENIOREN UND PENSIONISTEN 

„Was die Sonne für die Natur, das ist die Freude 
für unser Leben“ (Augustin Wibbelt).
Mit diesem Wissen sind am letzten Mittwoch im 
Jänner wieder viele Senioren und Pensionisten im 
Pfarrsaal erschienen. Neben den leckeren Krap-
fen und Mehlspeisen überraschte uns Don Camillo, 
der am Schluss in einen Erholungsurlaub geschickt 
wurde.

Gegen Ende wurden noch die besten Verkleidun-
gen prämiert und anschließend das Lied „Wahre 
Freundschaft“ gesungen. Ein schöner Nachmittag!  
Danke allen Helfern und Beitragenden!



WAS WIRD SEIN?
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Fit für Ehe

www.fitfuerehe.com

M I T  U N T E R S T Ü T Z U N GE I N  A N G E B O T  V O N

Katholische  
Ehevorbereitung  
mit Tiefgang

I N  K O O P E R AT I O N

Blindenmarkt 
1.03. – 26.04.2026

 5 Abende

 für Brautpaare, 
junge Ehepaare und Paare

 Anmeldung bis 21.02.2026
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PROMINENTE PERSÖNLICHKEITEN ZU GAST IN BLINDENMARKT
Jeden Montag in der Fastenzeit 2026 um 19.15 Uhr im GH Pitzl 

Hauptstraße 38, 3372 Blindenmarkt

MIT 5 SCHRITTEN 
AUF OSTERN ZU

23. FEBRUAR
ALS NEUER MENSCH LEBEN NACH DEM 

BUCH EXODUS 
Mag. Nikola Vidovic

Pfarrer & Subregens

02. MÄRZ
AUF DER SUCHE NACH HEILUNG

Martina Neidhart
Mutter und Referentin, ehem. Reiki-Meisterin 

16. MÄRZ 
MAN SIEHT NUR MIT DEM HERZEN GUT- 

DAS WESENTLICHE IST FÜR DIE AUGEN UNSICHTBAR 

Marco Blumenreich
Therapeut und Masseur

23. MÄRZ
KOPFLOS - HERZLOS - RATLOS 

WARUM WIR UNSEREN VERSTAND VERLOREN HABEN UND  
WIE WIR IHN WIEDER FINDEN 

Univ.-Doz. DDr. Raphael Bonelli
Psychotherapeut und Bestseller-Autor

Pfarre
Sankt anna 
Blindenmarkt

09. MÄRZ
VERSÖHNUNG:  

EINE WOHLTAT FÜR DICH UND MICH

Ehepaar Thomas und Elisabeth Schlinger 
ausgebildete Familienassistenten 



WAS WIRD?
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Mütterkreuzweg

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

22. März 2026 - 14.00 Uhr

Pfarrkirche St. Anna Blindenmarkt
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Herzliche Einladung an Jung und Alt zum Abend 
der Barmherzigkeit! Hier kommt stets ein fremder 
Prediger. Anschließend wird das ALLERHEILIGSTE 
bei Kerzenschein ausgesetzt – die Band „Inscribed“ 
singt besinnliche, ergreifende Lieder, bringt Texte 

BARMHERZIGKEITSABEND AM MONTAG, 30. MÄRZ 2026

der dankbaren Liebe und schenkt uns auch kurze 
Zeiten der Stille. Gleichzeitig ist bei drei Priestern 
Beichtgelegenheit. 

Stets ein ergreifender Abend!

Durch die hl. Sr. Faustyna Kowalska (1905-1938), 
gab JESUS der Menschheit kund, dass es IHN 
drängt, uns SEINE göttliche Barmherzigkeit zu 
schenken, um uns zu retten. Ihrem Tagebuch entneh-
men wir die Worte des HERRN: „Künde der Welt 
von Meiner Barmherzigkeit, von Meiner Liebe. Die 
Strahlen der Barmherzigkeit brennen Mich; Ich will 
sie über die Seelen der Menschen ergießen.“ (TB 
Nr. 1074). JESUS teilte Sr. Faustyna auch mit, wie 
ER, wegen der Ablehnung Seiner Barmherzigkeit 
durch so viele, leidet. „Komme wenigstens du so 
oft wie möglich zu Mir und nimm die Gnaden ent-
gegen, die andere nicht haben wollen, und du wirst 
dadurch Mein Herz trösten.“ (TB Nr. 367)
Wer an diesem Sonntag ehrlich beichtet, mit ent-
schlossener Abkehr von jeder Sünde, die Hl. Kom-
munion empfängt, sowie nach Meinung des hl. Va-
ters ein Vater Unser und Ave Maria betet als auch 
an einer Feier zu Ehren der göttlichen Barmherzig-
keit teilnimmt, dem verspricht JESUS vollkommenen 
Nachlass aller Sünden und Sündenstrafen.

Nehmen wir doch dieses große Geschenk SEINER 
Barmherzigkeit an!

BARMHERZIGKEITSSONNTAG AM 12. APRIL 2026
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Im Wonnemonat Mai, in dem alle Blumen sprießen, 
blüht vor allem die schönste aller Blumen: die hl. 
Jungfrau Maria! Genießen wir ihre Schönheit und 
beten wir zu ihr – dann werden wir erfahren, wie 
wahr es ist, dass Maria immer hilft!

MAIANDACHTEN UND FUSSWALLFAHRTEN IM MAI

Herzliche Einladung zu unseren Maiandachten am 
01. Mai 2026 um 19:45 Uhr, jeden Sonntag um 
19:00 Uhr und zu unseren Fußwallfahrten (nach 
Mariazell: am 16. Mai 2026 nach Maria Taferl: 
am 25. Mai 2026).

An jedem letzten Mittwoch im Monat sind alle Se-
nioren und Pensionisten ganz herzlich in den Pfarr-
saal, zu einem leckeren Kuchenimbiss und zu einem 
geselligen Nachmittag eingeladen. 
Hier erfahren wir auch die wichtigsten Neuigkei-
ten, aber auch Lustiges und Erbauliches. 
Einfach schön und frohmachend.
Danke den Organisatoren!

SENIOREN- UND PENSIONISTENNACHMITTAGE

„Bittet, und es wird Euch gegeben werden!“ Vor al-
lem: „Wenn 2 oder 3 in MEINEM Namen den VATER 
um etwas bitten, so wird ER es ihnen geben!“
So lasst uns gemeinsam an diesen Tagen den Himmel 
bestürmen für Feld, Land und Früchte – und ganz be-
sonders für unsere Seelen.

BITTPROZESSIONEN AM MARKUSTAG UND VOR CHRISTI 
HIMMELFAHRT

Herzliche Einladung 

zu den 

Senioren- 
und Pensionisten-

nachmittagen 

am 25. März 2026 
am 29. april 2026
am 27. Mai 2026  

Ab 15.00 uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!

Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt.
Pfarre
Sankt anna 
Blindenmarkt
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     Maibaum setzen
    am Blindenmarkter 
    Marktplatz

Pfarre
Sankt anna 
Blindenmarkt

03. Mai 
ab 10.30 Uhr 

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Pfarrgemeinderat Blindenmarkt! 

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung 
im Pfarrhof statt. 

Wir bitten freundlich um Mehlspeisspenden!

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 
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Kinder und Jugendliche
EIN HERZLICHES VERGELTS GOTT UND DANKE...

an alle, die unsere Sternsingeraktion heuer so 
tatkräftig unterstützt haben. Es haben 62 Kin-
der und 14 Begleitpersonen an der diesjährigen 
Sternsingeraktion mitgeholfen. Unsere Stern-
singerkinder wurden heuer wieder von Fami-
lien in den jeweiligen Gebieten zum Essen ein-
geladen. Wir sind froh und dankbar, dass ihr die 
frohe Botschaft von der Geburt Jesus sowie den 
Segen zu den Häusern gebracht habt. Ihr habt 
Spenden für notleidende Menschen in Tansa-

nia, Afrika und Lateinamerika in der Höhe von 
€5560,58 gesammelt. Ganz besonders dan-
ken wir auch der Bevölkerung, die unseren 
Sternsinger-Kindern mit Freude die Türen ge-
öffnet haben und natürlich für ihre Spende. 
Mit Freude durften wir beim Neujahrsempfang 
den Segen überbringen, zudem noch Spenden 
sammeln. Wir sind sehr froh und dankbar für 
eure Hilfsbereitschaft zugleich wünschen wir 
euch Gesundheit, Hoffnung und Gottes Segen.

EINDRÜCKE VOM MINISTRANTENAUSFLUG
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Kinder und Jugendliche

Herzliche Einladung zur

Kinder- und  
Familienmesse

an jedem 1. Sonntag im Monat  
um 9.30 Uhr

Mit mitreißenden Liedern vom Watoto-Chor  
und der Handpuppe Susanna, 

mit der wir Jesus besser kennen lernen dürfen ! 

Nächste Termine:
01. Februar 2026

12. April 2026
14. Juni 2026

Jesus und wir freuen uns auf 
Euer Kommen!!! 

Pfarre
Sankt anna 
Blindenmarkt

Derzeitig bereiten sich ca. 20 Jugendliche auf 
die Hl. Firmung vor. Pater Josef Brand SJM 
und Christine Weber, von der Gemeinschaft 
der Ancillae Domini, haben als Firmhelfer alle 
Hände voll zu tun: 7 Treffen, ein Firmtag, ge-
meinsame Hl. Messen, ein Firmling-Paten-Tag 
und eine Nacht des Feuers in Maria Taferl bil-
den das Grundgerüst. Doch noch wichtiger 
ist, dass sie zu einer persönlichen Freund-
schaft mit JESUS und dem HL. GEIST finden.  
Helfen wir ihnen dabei und begleiten wir sie im 
Gebet!

PFARRFIRMUNG, AM 07. JUNI 2026

Ministranten Blindenmarkt

Ministranten-Samstage

25. April 2026 
30. Mai 2026 
27. Juni 2026 

⇨ Beginn	normalerweise:	9.30	Uhr	vor	der	Kirche	

Wir	starten	mit	einem	kurzen	Input	oder	einer	kleinen	Probe.	Danach	geht’s	hinaus:	
Erlebnis	und	AcFon	–	in	und	um	Blindenmarkt	

⇨ Nähere	Infos	dann	über	Whatsapp	(P.	Hans-Peter	Rainer	0660/6434048).	

PALMBUSCHENBASTELN AM SAMSTAG, 28. MÄRZ 2026
Unsere Pfarre lädt alle Kinder und Jugendliche 
ein, am Samstag vor Palmsonntag (28. März 
2026) ab 15:00 Uhr im Pfarrheim ihre eige-
nen Palmbuschen zu binden und zu gestalten. 
Gabi und Wolfgang Huschka helfen Euch wie-
der dabei!



TERMINE
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jeden Sonntag in der Fastenzeit 14:00 Uhr Kreuzwegandacht mit Aussetzung und Segen

jeden Montag in der Fastenzeit 17:00 Uhr Aussetzung & Rosenkranz & Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Hl. Messe

19:15 Uhr Vortrag der "5 Schritte auf Ostern zu" im Gasthaus Pitzl

jeden Freitag 09:00 – 19:00 Uhr stille Anbetung in der Pfarrkirche

jeden 12. des Monats 19:45 – 22:00 Uhr Fatima-Vigil (Anbetung, Rosenkranz, Impuls, Beichtgelegenheit)

Mittwoch, 25. Februar 2026 15:00 – 17:00 Uhr Senioren- und Pensionistennachmittag

Sonntag, 01. März 2026 09. 30 Uhr Verabschiedungsmesse von P. Franz Krenzel SJM

19:30 – 22:00 Uhr Beginn: Fit für Ehe - Kurs (5 Abende)

Sonntag, 08. März 2026 08.00 & 09.30 Uhr Amtseinführung von P. Hans-Peter Reiner SJM

Mittwoch, 25. März 2026 15:00 – 17:00 Uhr Senioren- und Pensionistennachmittag

Sonntag, 22. März 2026 14.00 Uhr Herzliche Einladung zum Mütterkreuzweg 

Samstag, 28. März 2026 ab 15:00 Uhr Palmbuschenbasteln im Pfarrsaal

Palmsonntag, 29. März 2026 09:15 Uhr Segnung der Palmzweige am Marktplatz

Montag, 30. März 2026 19:15 Uhr Abend der Barmherzigkeit

Gründonnerstag, 02. März 2026 19:00 Uhr Gründonnerstagsmesse, anschließend Anbetung durch die Nacht

Karfreitag, 03. April 2026 14:00 Uhr Kinderkreuzweg, anschließend Beichtgelegenheit

15:00 Uhr Kreuzweg, anschließend Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 04. April 2026 13:00 – 18:00 Uhr Anbetungsstunden der einzelnen Ortsteile

18:45 – 19:45 Uhr Beichtgelegenheit

20:00 Uhr Osternachtliturgie

Ostersonntag, 05. April 2026 08:00 Uhr Osterfrühmesse mit Speisensegnung

09:00 Uhr Osterprozession, ab 09:30 Uhr Hochamt mit Speisensegnung

2. Ostersonntag, 12. April 2026 09:30 Uhr Kinder- und Familienmesse

15:00 – 16:00 Uhr Barmherzigkeitsstunde mit Beichtgelegenheit

Samstag, 25. April 2026 nach der 
Vorabendmesse

Markusprozession nach Prasdorf

Mittwoch, 29. April 2026 15:00 – 17:00 Uhr Senioren- und Pensionistennachmittag

Freitag, 01. Mai 2026 08:00 u. 19:00 Uhr Hl. Messen; 19:40 Uhr Eröffnungsmaiandacht

Samstag, 02. Mai 2026 19:00 Uhr Florianimesse

Sonntag, 03. Mai 2026 10:30 Uhr Maibaumsetzen am Marktplatz

jeden Sonntag im Mai 19:00 Uhr Maiandacht an den Kapellen unserer Pfarre (bei Regen in der 
Pfarrkirche)

Dienstag, 12. Mai 2026 13:00 – 19:00 Uhr Anbetungstag unserer Pfarre; ab 19:45 Uhr Fatima-Vigil

Donnerstag, 14. Mai 2026 09:30 Uhr Erstkommunion

Samstag, 16. Mai 2026 Fußwallfahrt nach Mariazell

Pfingstmontag, 25. Mai 2026 ab 06:00 Uhr Fußwallfahrt nach Maria Taferl

Mittwoch, 27. Mai 2026 15:00 – 17:00 Uhr Senioren- und Pensionistennachmittag

Sonntag, 31. Mai 2026 19:00 Uhr Schluss-Maiandacht in der Kirche

Donnerstag, 04. Juni 2026 08:00 Uhr Fronleichnamsmesse, anschließend Prozession im Markt

Sonntag, 07. Juni 2026 09:30 Uhr Pfarrfirmung mit Generalvikar Dr. Christoph Weiss 

Sonntag, 14. Juni 2026 09:30 Uhr Kinder- und Familienmesse


